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1 Einleitung 
 
Eine der großen gesamtgesellschaftlichen Herausforderungen der Gegenwart und Zukunft 

stellt, neben der Globalisierung und dem Klimawandel, zweifellos der demographische Wandel 

dar. Von der Öffentlichkeit und insbesondere der Politik wird dieses Thema zunehmend zur 

Kenntnis genommen und in vielfältiger Weise diskutiert. Es besteht Einigkeit darüber, dass die 

deutsche Gesellschaft in Zukunft „weniger, älter und bunter“ wird. Unklar ist allerdings wie sich 

diese Veränderungen räumlich auswirken werden. Dahinter stehen zumeist Fragen nach den 

regionalen Unterschieden in der Dynamik und dem Ausmaß der Bevölkerungsveränderung. Der 

ehemalige Bundesverkehrsminister Wolfgang Tiefensee stellte auf dem nationalen Demogra-

phie Kongress am 30.6.2009 in Berlin die tiefgreifende Bedeutung des demographischen 

Wandels für die Gesellschaft folgendermaßen heraus (BMVBS, 2009:1-2):  

 
Wenn wir über Demografie und demografischen Wandel reden, dann reden wir über ein 
Menschenbild. […] Wir reden darüber, wie wir in der Zukunft leben wollen und was wir 
tun müssen, damit wir in der Zukunft gut leben können. Wir reden darüber, ob wir es in 
unserer Gesellschaft zulassen, dass sie auseinander driftet. Es ist also eine hoch politi-
sche Frage, die auf das einzelne Individuum genauso zielt wie auf die Gesamtpolitik ei-
ner Stadt, eines ländlichen Raums, eines Bundeslandes oder des Bundes. 
 

Daran zeigt sich zum einen, dass der demographische Wandel ein zukunftsorientiertes Thema 

ist, auch wenn sich heute bereits Auswirkungen in Form von Bevölkerungsrückgängen, speziell 

in den neuen Bundesländern, zeigen. Zum anderen macht das Zitat deutlich, dass dies auch ein 

Thema ist welches die Lebensverhältnisse der Menschen betreffen wird. Das Thema ist damit 

auch für eine Raumplanung relevant, die auf die Schaffung gleichwertiger Lebensverhältnisse 

ausgerichtet ist. 

Doch nicht nur bundesweit betrachtet stellt der demographische Wandel die Gesellschaft vor 

künftige Probleme und Herausforderungen. Auch auf der Landes- und Kommunalen Ebene 

beschäftigt das Thema die Menschen. So hebt der ehemalige Familienminister des Landes 

NRW Armin Laschet die Bedeutung des demographischen Wandels für NRW hervor, indem er 

diesen als „eine der größten Herausforderungen des 21. Jahrhunderts“ bezeichnet 

(MGFFI.NRW, 2009:3). 

Das Thema der vorliegenden Bachelorarbeit sind die Auswirkungen und Herausforderungen 

des demographischen Wandels in den ländlichen Räumen in Nordrhein Westfalen. Die Arbeit 

beschäftigt sich daher schwerpunktmäßig mit zwei Themenbereichen, einerseits mit dem 

demographischen Wandel und andererseits mit dem ländlichen Raum. Das Hauptaugenmerk 

liegt insgesamt auf der Darstellung und kritischen Betrachtung der regionalen Maßnahmen die 


